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Erſcheint täglich außer den Sonn und Feiert
Stadt Abonnement 35 Pfg e e Pfg
p Mon durch die Poſt Mk 1,15 p Quart Jnſertions
preis p Sgeſp Petitzeile 15 Pfg ausw Anzeigen 20 Pfg

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
Zweig Expedition Zinksgartenſtraße 44

Freitag den 11 Oktober 1889

für Halle und den Saalkreis
Telephon No 312

Anzeiger
19 406 Abonnenten

Für die Redaktion verantwortlich
Otto Fr Koch Politiſcher Theil und Feuilleton

Wilhelm Teske Lokales und Allgemeiner Theil
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil ſämmtlich in

Halle a S Redaktion Zinksgartenſtraße 43
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
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Zur gefl Beachtung
Damit unſere Leſer

Saalkreis welche

beträgt auf die einzelnen Orte unſeres Verbreitungsbezirkes vertheilt bringen wir die nachfolgende Aufſtellung

Auf den General Anzeiger ſind a b on mirt in

Halle a S 12116 Exemplare

Giebichenſtein 1712
Beeſenlaublingen 38
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namentlich aber die Inſerenten erfahren wie ſich die Abonnentenzahl des GeneralAnzeiger für Halle und den
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Querfurt 58Radewell Ammendorf 170
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Totalſumme 19546 Exemplare

Die Richtigkeit obiger Ziffern kann durch unſere Abonnementsbücher jederzeit erwieſen werden auch haben ſich unſere auswärtigen Herren Filialinhaber
gern bereit erklärt Einſicht in ihre Abonnentenliſten zu geſtatten um ſomit jeden Zweifel und jeden Verdacht der Täuſchung auszuſchließen
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Die beiden Amerika
Wer einmal eiue recht ſonderbare Reiſe machen will eine Reiſe

drei Jahrhunderte in die Weltgeſchichte zurück der braucht nur
vom linken Ufer des Rio Bravo hinüber nach dem rechten zu
gehen der braucht nur dieſe ſchmale Grenzlinie zwiſchen dem eng
liſchen und dem lateiniſchen Amerika zu überſchreiten und ſofort
findet er nachdem er eines der ziviliſirteſten vorwärtsſtrebendſten
Länder in bequemſter und modernſter Weiſe im Palaſt Waggon
durchreiſt hat eine andere Welt die mehr an das Mittelalter als
an das herannahende zwanzigſte Jahrhundert gemahnt Er findet
plötzlich die denkbar größten Gegenſätze neben einander Auf der
engliſch ſprechenden Seite moderner Komfort raſch entſchloſſene
unternehmungsluſtige vorwärts ſtrebende Lente auf der ſpaniſchen
Seite Unbequemlichkeiten aller Art Langſamkeit zopfige Menſchen
mittelalterliche Häuſer kurz wer die ſchärfſten Sprach und
Sittengrenzen wie etwa die deutſch franzöſiſche oder die ruſſiſch
türkiſche geſehen und ſtudirt hat der findet hier zwiſchen den Ver
einigten Staaten Nordamerikas Alles übertroffen was er bisher
an Auffälligkeiten ſchroffen Sprach und Sittengrenzen kennen
gelernt hat Dort rennt man hier geht und ſchleicht man dort
iſt time woney hier gilt das Manana Kommſt Du nicht
heut ſo kommſt Du morgen Dort wohnt man in leichtgebauten
und villenartigen freundlichen Häuschen hier in eiſenvergitterten
fenſterarmen Gemäuern in Brownsville z dem amerikaniſchen
Grenzſtädtchen am Flußufer ſieht man geſchäftiges Treiben der
Handelsleute ſchweißtriefende Arbeitsleute eilige Handelsherren
sans gène in Hemdsärmeln die weniger auf Etiquette deſto mehr
auf Zeiterſparniß geben hier in Matamoros am rechten Ufer
ſcheint Alles zu ſchlafen Die Begrüßung mit dem Offizier auf
der Zollwache findet unter den obligaten ſpaniſchen ſehr wort
reichen und zeitraubenden Höflichkeits Zeremonien ſtatt der Arbeiter
liegt hingeſtreckt in ſeinem primitiven Koſtüm im Sande am Ufer
im Schatten eines Kantinendaches und gähnt und ſtreckt ſich die
Herren im mexikaniſchen Grenzſtädtchen erlauben ſich nicht bei der
Hitze mit abgezogenem Hut oder aufgeſtreiften Hemdsärmeln über
d Straße zu gehen oder gar zu rennen wie die Nordamerikaner

rüben
Dieſe charakteriſtiſche Skizze des außerordentlichen Gegenſatzes

welcher zwiſchen den beiden Amerika beſteht entnehmen wir der

J W De 8 eDeut ſchen Kolonial Zeitung E Below aus deſſen
Feder ſie ſtammt äußert ſich dann weiter Solcher Divergenzen
giebt es noch eine gar große Menge Jm Norden i Alles Llond

im Süden Alles dunkel dort ſcheint Alles in ſteter Aufregung
hier Alles im ſteten Halbſchlaf dort Alles laut hier Alles ſtill
kurz man iſt durch das Ueberſetzen im ſchlichten Kahn über den
ſchmalen verſandeten hier ſehr unſcheinbaren Rio Bravo den man
faſt durchwaten könnte in eine andere Welt getreten in eine ſo
grund verſchiedene Welt als gäbe es zwiſchen den Beiden gar keine
Berührungspunkte als hätte es dieſelben nie gegeben So haben
wir gegenüber der in den Vereinigten Staaten herrſchenden All
gemeinbildung Humanität Selbſtachtung politiſchen Selbſtſtändig
keit nach innen und außen in den romaniſchen Ländern und
in den meiſten kleineren central amerikauiſchen und ſüdamerikanſſchen
Republiken giebt es oder gab es bis vor Kurzem die ähnlichen
Verhältniſſe wie in Mexiko Unbildung Fanatismus Bettelei
Unſelbſtſtändigkeit Mangel an politiſchem Bewußtſein kurz als
Reſultat alle die oben geſchilderten Zuſtände welche dem der von
dem engliſchen Amerika nach dem lateiniſchen über den Rio Bravo
reiſt wie ein Verſinken in mittelalterliche Verhältniſſe erſcheinen
müſſen und das Alles weil die Entwicklung der erſteren auf
Fördernug der Allgemein Jntereſſen hinarbeitet die Entwicklung
der letzteren vor lauter Sonderintereſſen der Einzelnen das Volk
nicht zum bürgerlichen und politiſchen Selbſtgefühl kommen läßt

Dazu mag wohl zum großen Theile auch die Grundverſchieden
heit der geſchichtlichen Entwicklung in den lateiniſchen und eng
liſchen Ländern beigetragen haben Während die engliſchen Pil
grime nomadiſirende Jndianer in Nordamerika antrafen welche ſich
vor der andringenden Civiliſation nach kurzem Widerſtande ſcheu
zurückzogen trafen die ſpaniſchen Eroberer auf uralte indianiſche
Kulturvölker die feſt anſäſſig ackerbauend und gewerbetreibend
ſich eines geordneten Staatsweſens rühmen konnten Die ſpani
ſchen Eroberer vernichteten eine alte Kultur und zwangen den Ueber
wundenen eine neue auf der ſie nicht gewachſen waren und bis
auf den heutigen Tag mit Befremden gegenüberſtehen die ſie ſich
nur äußerlich aneigneten während ſie ihr innerlich fremd blieben
bis auf die heutigen Eingeborenen welche noch an ihren alten
primitiven Geräthen Bräuchen Sprachen und Sitten hängen
trotz des darüber geworfenen chriſtlichen Anſtriches Zur ſelben
Zeit wo Porfirio Diaz mit Hilfe des Geldes europäiſcher Han
delshäuſer ſich auf den Präſidentenſtuhl ſchwingt wo er eine
Militärdiktatur über das politiſch unfähige Volk verhängt feiert
die große Republik im Oſten ihre große Centennar Weltausſtellung
in Philadelphia und liefert ſich und der Welt den Beweis der
Lebensfähigkeit eines ſo großen republikaniſchen Staatenbundes
ein rieſiges Eiſenbahnnetz verbindet Nord und Süd Oſt und Weſt

das Atlantiſche Meer den Golf und den Stillen Ocean

zdJ

Und auch die einwandernden Europäer können ſich dem Ein
fluſſe jener Gegenſätze nicht entziehen Die Deutſchen welche
in den Vereinigten Staaten als Pioniere der Civiliſation voran
ſtreben und immer voraus im äußerſten Weſten ihre Axtſchläge
exrtönen laſſen welche dort ueben ihren erſten Sägemühlen die
Brauereiſchornſteine über die Wälder ſich erheben laſſen ſie ſind
auch im ſüdlichen Amerika vertreten aber hier bauen ſie keine
Fabriken Hier erzwingen ſie den Erzeugniſſen nationalen Gewerb
fleißes und Bodenbetriebes keinen Eingang vor anderen hier ſtellen
ſie nicht den Allen voranſtrebenden Pionier hier ſpielen ſie
nur den beſcheidenen konlanten Kaufmann

4 7Politiſujr Aeberſidht
J f JDeutſches Reich

Berlin 9 Oktober Dem Vernehmen nach dürfte der
Kaiſer mit ſeiner Begleitung morgen Vormittag wieder in Pots
dam eintreffen Nach dieſer Verſion beſtätigt ſich alſo die geſtern
an dieſer Stelle ausgeſprochene Vermuthung nicht daß Kaiſer
Wilhelm den ruſſiſchen Kaiſer in Kiel erwarten und nach Berlin
begleiten werde Die kaiſerlichen Majeſtäten werden demnächſt
vom Neuen Palais nach Berlin kommen um im hieſigen könig
lichen Schloſſe Aufenthalt zu nehmen Am 14 d Mts findet dann
im Weißen Saal des königlichen Schloſſes Abends 7 Uhr zu
Ehren der von hier ſcheidenden Prinzeſſin Sophie von
Preußen eine größere Galatafel ſtatt welcher ſich alsdann eine
Abendgeſellſchaft anſchließt zu welcher nahezu 800 Einladungen
ergangen ſind Ein Hof Konzert findet wie man hört dagegen
nicht ſtatt

Das offiziöſe Wolff ſche Tel
die Aukunft und den Aufenthalt des Czaren in Berlin Die
Ankunft des ruſſiſchen Kaiſers findet Freitag Vormittags ſtatt
Zu Ehren des Czaren bildet bei ſeiner Ankunft die Berliner Gar

niſon Spalier am Lehrter Bahnhof den
Königsplatz bis zur Charlottenburger Chanſſee die Jnfanterie von
da bis zur ruſſiſchen Botſchaft Den Ehrendienſt übernehmen die

egraphen Burean meldet über

die Kavallerie über
Geueräle Werder Kalteborn Stachau die Oberſten Rauchhaupt
und Roſen Der ruſſiſche Hausminiſter Graf Woronzow
Daſchkow und General Richter nebſt Begleitung ſind hente
Morgen hier eingetroffen und mittelſt Hof Equipagen nach der

z vuſſiſchen Votſchaſft geleitet worden Für die Jagden am Sonn
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abend iſt Hubertusſtock oder Wildpark bei Potsdam in Ausſicht
genommen Das Diner findet ſodann vorausſichtlich in Potsdam
ſtatt Der ruſſiſche Botſchafter Schuwalow wird dem Czaren
den Phonographen vorführen

Die amtlichen türkiſchen Blätter bringen jetzt bereits
die officielle Mittheilung daß das deutſche Kaiſerpagar am
2 November in Konſtantinopel eintreffen wird und knüpfen
daran die Bemerkung dieſer Beſuch ſei ein eklatanter Beweis da
für wie ſehr ſich in der letzten Zeit die freundſchaftlichen Bezie
hungen zwiſchen dem Deutſchen Reiche und der Pforte gefeſtigt
hätten

Ein letztes Wort bringt die Kreuzzeitung noch zur
bekannten Angelegenheit

Wir haben uns ſelbſtverſtändlich vor der Kundgebung Seiner
Majeſtät gebeugt Nicht wir haben je einen Zweifel daran aufkommren
laſſen daß wir es mit der Willensäußerung unſere Königlichen Herrn
zu thun hatten Aber gerade deshalb und nur deshalb haben wir uns
gebeugt Leicht haben uns dies unſere Gegner nicht gemacht Jmmerund immer wieder fielen ſie mit den hänſchſten Verdächtigungen über

uns her und nöthigten uns deshalb zur Antwort Jm Uebrigen ſtrafen
wir die ſchmachvollen Verſuche die kaiſerliche Kundgebung auszubeuten
mit Verachtung

Die Konſervative Korreſpondenz gelangt in dem zweiten
ihrer Artikel über die kaiſerliche Kundgebung im Staatsanzeiger
zu folgendem Ergebniß ihrer Prüfung des Verhaltens der Kreuz
zeitung

Wir ſtehen jetzt vor der Klimax dem Gedanken am Vorabend
einer ſozialrevolutionären Rieſencampagne die Parteien die eine natur
gemäße Gegenphalanx bilden mit Gewalt unter einander zu verhetzen
und auseinander zu treiben und dem Verſuch ſo ziemlich alle poſitiven
Elemente unſeres politiſchen Lebens die der Sache des ſtarken Königs
thums bisher in Treue und Beſonnenheit gedient haben der Krone
als gefährliche Jntriganten zu denunziren damit ſie auf dem Wege des
allgemeinen Abſchubes endlich auf die zwei oder drei Perlen ſtößt die
ihr den wahren Royalismus garantiren der nie murrt wenn man ihm
den Willen thut oder wenn er ſich bis auf das tz ausgemurrt hat
Jn dieſem Treiben liegt nicht nur eine kaum glaubliche Leichtherzigkeit
in der Ueberſchätzung des eigenen Könnens und der Auffaſſung der
patriotiſchen Pflicht ſondern man möchte geradezu ſagen Wahnſinn
aber dieſer Wahnſinn hat ſeine Methode und man ſollte zu aller
übrigen Keckheit wenigſtens auch den Muth beſitzen ſich offen vor dem
deutſchen Volk zu dem wahren rothen Faden aller ſeiner politiſchen
Handlungen zu bekennen

Der Hamburgiſche Korreſpondent wendet ſich in einem
Artikel überſchrieben Der deutſche Reichskanzler und ſeine
Gegner gegen die Folgerung der Freiſinnigen Zeitung daß
wer die Kreuzzeitungspolitik verhindern wolle ſich hüten müſſe
die liberale Oppoſition zu ſchwächen wie dies 1878 geſchehen ſei
Nach einem Rückblick auf die Vorgänge im Jahre 1878 ſchließt
der Artikel mit dem Hinweis daß nicht alle Erſcheinungen im
politiſchen Leben ſich aus parlamentariſchen Beweggründen und
Eindrücken erklären laſſen ſondern daß dabei außerhalb der
öffentlich erkennbaren Entwickelungen auf der ſichtbaren Bühne
manche den Kräfte hinter den Kuliſſen wirkſam geweſen
ſind Der Reichskanzler habe ſeine Stellung nicht blos gegen
parlamentariſche Angriffe zu decken gehabt er ſei ſtets ein Freund
ſeiner Freunde aber er ſei auch der Anſicht daß Gegnern gegen
über der Hieb die beſte Parade ſei Manche überraſchende Wen
dung in ſeinem politiſchen Leben erkläre ſich eben nur aus Vor
gängen die ſich der Oeffentlichkeit entzogen hielten

Einiges Aufſehen hat die ziemlich lange Audienz erregt in
welcher der frühere preußiſche Finanzminiſter Hobrecht am
Sonntag vom Kaiſer empfangen worden iſt und iſt dieſelbe mit
den Angelegenheiten der deutſchen oſtafrikaniſchen Geſellſchaft in
Verbindung gebracht worden Nach der Nat Ztg iſt dieſe
Vermuthung irrthümlich die Audienz hat ſich auf eine nicht
politiſche Angelegenheit bezogen

Zur Frage des Vieh Einfuhr Verbotes liegt jetzt
eine neue Kundgebung der Reichsregierung vor Es heißt in der
ſelben

Schon ſeit Jahren iſt die ſchleswig holfteiniſche Vieh Einfuhr nach
England günſtiger geſtellt geweſen als diejenige aus den übrigen
Theilen des Reiches Das ſchleswig holſteiniſche Veeh war in Eng
land ſehr geſchätzt und regelmäßig im Mai oder Juni erging eine
ſogenannte Schleswig Holſtein Ordre welche für eine von etwa Mitte
Juni bis Ende Dezember reichende Periode die Einfuhr von Rindvieh
Schafen und Ziegen aus Schleswig Holſtein unter der Bedingung der
Schlachtung im engliſchen Landungshafen geſtattete Nachdem die
britiſche Regierung Ende März d J die Vieheinfuhr aus Deutſchland
in Folge des Vorkommens von Maul und Klauenſeuche Fällen bei
einigen Schaftransporten allgemein verboten hatte iſt in dieſem Jahre
die ſonſt übliche Ordre nicht erlaſſen worden Die Provinz Schleswig
Holſtein iſt gegenwärtig vollkommen frei von Maul und Klauenſeuche
Eine Einfuhr von Vieh findet nach den dortigen Vieh exvortierenden
Gegenden aus dem übrigen Deutſchland nicht ſtatt Man fürchtet aber
doch engliſcherſeits daß im Falle der Wiedereröffnung der ſchleswig
holſteiniſchen Vieheinfuhr die Seuche nach England eingeſchleppt werden
könnte und beruft ſich für die Nichterneuerung der Ordre auf die Ver
ſeuchung der anderen deutſchen Gebietstheile Es bleibt alſo für
Deutſchland nichts übrig als ſich gegen die Anſteckung von Oſten durch

hemweoenoeitDelDe de

Ein düſteres Geheimniß
Roman von Hermine Frankenſtein

22 FortſetzungFrau Korn zog ſofort ihre Schlüſſe bezüglich des jungen
Mädchens Alex wunderbare Schönheit ihr vornehmes
elegantes Weſen hatten ihr die Ueberzeugung beigebracht
daß das Mädchen aus adeliger Familie ſein müſſe Jetzt
kam ſie auf den Gedanken daß Alex die Tochter eines ver
armten Edelmannes ſein müſſe der ſich in eine kleine Stadt
Frankreichs zurückgezogen habe um ſeinen Gläubigern zu
entfliehen und daß Alex nachdem ſie im Ueberfluß aufge
wachſen war ſich jetzt wahrſcheinlich gezwungen ſah ſich ſelbſt
ihr Brod zu verdienen Sie war in Geſchäften nach
England gekommen Das hieß wohl daß ſie eine Stelle
als Erzieherin oder Geſellſchaftsdame finden wolle Jhre
Geſundheit ſchien etwas angegriffen zu ſein und ſie wollte
dieſelbe in der guten Luft von Heldenberg ſtärken ehe ſie
einen neuen Pflichtenkreis ſuchte Ohne Zweifel war ihr
Heldenberg als ein geſunder und billiger Aufenthalt für Je
manden der eine kräftige Luft benöthigte empfohlen worden

Haben Sie ſchon Stellung gefunden Fräulein fragte
Frau Korn

Bis jetzt noch nicht
Dann warten Sie lieber bis Sie ſtärker ſind Fräu

lein ſagte Frau Korn welche bei dem Glauben an Alex
Schwachheit verharrte Einige Friſche wird Jhrem Ge
ſichte nicht ſchaden und eine kränkliche Gouvernante nimmt
Niemand gerne auf

Alex ſtimmte lächelnd zu Frau Korn beendete ihre
Arbeit Dann wurde für Alex das Eſſen heraufgebracht
Als ſie ſich an Speiſe und Trank geſtärkt hatte ging Frau
Korn in die Küche hinab um gleichfalls zu eſſen und dann

mit der Wirthin ein wenig laudern Sie theilte der

Nachdruck verboten

dieſe Maßnahmen nicht ſehr weiten Kreiſen der Bevölkerung die
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Sperrmaßregeln zu ſichern Nur dadurch daß wir uns gegen Ablauf der mit den Ständen pro Johanni 1886/90 abgeſchloſſenen
fortwährende NeuJnfizierungen unſeres Viehſtandes aus dem
öſtlichen Seuchenheerde her abſchloſſen konnte der Bekämpfung der
Krankheit im Jnnern Ausſicht auf Erfolg bereitet und für die Zukunnt
erreicht werden daß nicht mehr ſeuchenfreie Provinzen durch die Ver
ſeuchung der übrigen Landestheile in ihren Jntereſſen Schaden leiden

Zugegeben Aber es iſt auch darauf zu achten daß durch

Fleiſchpreiſe ganz erheblich vertheuert werden Jſt die Aufhebung
des Einfuhrverbotes alſo unmöglich ſo muß eben eine Beſtimmung
getroffen werden welche für eine Ermäßigung der Fleiſchpreiſe
ſorgt wenn dieſe nicht von ſelbſt herabgehen ſollten

Die morgende Plenarſitzung des Bundesraths iſt vor
wiegend Etatsberathungen gewidmet

Betreffs des Sozialiſtengeſetzes kann die Nat Ztgmittheilen daß im Miniſterium des Jnnern ein Entwurf welcher

Rechtsgarantien ſchafft aufgeſtellt iſt und
Staatsminiſterium vorliegt

Laut Meldungen aus Zanzibar iſt der deutſche Kreuzer
Schwalbe nach Wanga geſegelt um dort eine Grenzſtreitigkeit zu

ſchlichten

Eine für die Bienenzucht ſehr wichtige Verfügung hat
der Finanzminiſter erlaſſen Durch dieſelbe iſt beſtimmt worden
daß die Bienenzucht keiner Steuer weder Gewerbe noch
ſonſtigen Steuer unterliegen ſoll ſofern ſie von Jmkern nur als
Nebenbeſchäftigung oder auch als Liebhaberei betrieben wird
Die Steuerbefreiung ſoll auch dann ſtattfinden wenn ſie in den
angeführten Fällen Erträge abwirft alſo dem Jmker Einnahmen
verſchafft Lehrer Pfarrer u ſ w können alſo Bienenzucht
treiben ohne beſteuert zu werden

Privatnachrichten welche aus Centralafrika in Berlin ein
getroffen ſind beſtätigen das Wohlbefinden von Stanley und
Emin Paſcha ſchließen aber auch jeden Zweifel daran aus daß
Emin für die engliſchen Jntereſſen vollſtändig gewonnen iſt Dar
nach hat die deutſche Expedition alſo wirklich jeden Zweck verloren

Leipzig 9 Oktober Bei der Reichstags Erſatz
wahl im 11 ſächſiſchen Wahlkreiſe Wurzen Oſchatz erhielten
nach den bis jetzt bekannten Ergebniſſen Ober Amtsrichter Dr
Gieſe Kartellpartei 5389 Buchheim Deditz freiſ 3022
Lithograph Günther Sozialiſt 1860 Stimmen

Dresden 9 Oktober Die Geſandtſchaft des Sul
tans von Zanzibar begleitet von dem Generalkonſul
Michahelles dem Dolmetſch Michalle und dem Major Liebert
wurde heute Mittag vom Könige im Beiſein des Ober Kammer
herrn Grafen Vitzthum des Oberhofmeiſters v Watzdorff und
des Ober Zeremonienmeiſter v Wiltitz in Audienz empfangen

Friedrichsruh 9 Oktober Der Reichskanzler begiebt
ſich heute Nachmittag mit Familie nach Berlin

Kiel 9 Oktober Bei dem geſtrigen Gala Diner im
Ritterſaale des königlichen Schloſſes gedachte der Kaiſer in
ehrenden Worten der engliſchen Flotte und ihrer ausgezeichneten
Leiſtungen und ſchloß mit einem Hoch auf die Königin von Eng
land Der engliſche Vizeadmiral Baird dankte bewegt für die ſo
außerordentlich ehrende Aufnahme des engliſchen Geſchwaders im
dentſchen Reichskriegshafen und brachte einen Toaſt auf den Kaiſer
aus Heute Vormittag empfing der Kaiſer die Admirale von
der Goltz Heusuer und Knorr ſowie die Mitglieder der Kanal
bau Kommiſſion Um 9 Uhr begab ſich Se Majeſtät nach der
Barbaroſſa Brücke beſtieg dort eine Dampf Barkaſſe fuhr das
engliſche Geſchwader entlang deſfen Schiffe Salutſchüſſe abgaben
und begab ſich dann zur Mündung des Nord Oſtſee Kanals nach
Holtenau Beim Beſuche der Werft hat der Kaiſer ſeine hohe
Zufriedenheit ausgeſprochen und den Befehl ertheilt daß als Aus
druck der kaiſerlichen Anerkennung jedem Arbeiter der doppelte
Tageslohn ausbezahlt werden ſoll Se Majeſtät wird an dem
zu Ehren des engliſchen Geſchwaders heute Abend 6 Uhr
ſtattfindenden Feſteſſen im Marine Offizier Kaſino Theil nehmen
Die engliſchen Schiffe flaggen heute zu Ehren des Kaiſers über
Toppen vom Großmaſt weht die dentſche vom Kreuzmaſt die
engliſche Flagge Die Offiziere des britiſchen Geſchwaders wurden
zur Tafel im Kaſino der deutſchen Marine Offiziere geladen
Der ruſſiſche Botſchafter in Berlin Schuwalow trifft morgen
Nachmittag hier ein zum Empfange des Czaren der morgen
Donnerstag Abend auf der Derſchawa hier eintrifft werden
bereits Vorbereitungen getroffen Die Barbaroſſa Brücke wird
glänzend elektriſch erleuchtet Der Czar reiſt alsbald nach
Berlin weiter

BVreslau 9 Oktober Der Oberſchleſiſche Anzeiger meldet
aus Myslowitz Auf eine Anfrage bei dem Regierungspräſi
denten in Oppeln wegen der Einfuhr lebender Schweine
an einem beſtimmten Tage kam die telegraphiſche Antwort daß
eine Einfuhr weder über Dzieditz noch Oderberg in das Schlacht
hans Myslowitz geſtattet ſei

Schwerin 9 Oktober Der Landtag iſt auf den 13
November nach Sternberg einberufen Außer der ordentlichen und
außerordentlichen Kontribution ſind landesherrlich proponirt Be
rathung über die Beſtreitung der Koſten der Juſtizverwaltung nach

augenblicklich dem

Vereinbarung und Ankauf der im Lande befindlichen Eiſenbahnen
aus allgemeinen Landesmitteln

Wiesbaden 9 Oktober Der Herzog von Naſſan
begiebt ſich nächſten Montag auf einige Tage nach Wien und von
dort zu den Jagden nach Pardubitz von wo er dann nach König
ſtein zurückkehrt

Oeſterreich Nugarn
Wien 9 Oktober Die amtliche Wiener Zeitung veröffentlicht die Verſetzung des Statthalters von Rlederdſterreig

Poſſinger in den Ruheſtand ſowie die Ernennung des Grafen
Kielmannsegg zu deſſen Nachfolger

Peſt 9 Oktober Wie aus Belgrad gemeldet wird er
öffnete die Regentſchaft neue Verhandlungen mit Natalie
auf Grund von milderen Bedingungen Es iſt Ausſicht auf einen
Ausgleich noch vor dem Zuſammentritt der Skupſchtina Milan
ſowöhl wie Natalie erweiſen ſich nachgiebiger

Prag 9 Oktober Das Organ der Alt Czechen Jllas
Haroda erklärt daß ein Antrag der Jung Czechen betreffend die
Abſendung einer Adreſſe in welcher die Krönung des
Kaiſers von Oeſterreich als König von Böhmen ge
wünſcht werde von der Mehrheit des Landtages einfach abgewieſe
werden würde weil der alleinige Umſtand der Berufung des
Grafen Thun zum Statthalter von Böhmen nicht genüge um die
Lage für die Löſung ſo gewichtiger Fragen günſtig erſcheine
laſſen zu können

Schweiz
Vern 9 Oktober Wie ſoeben bekannt wird hat der

deutſche Geſandte v Bülow an den ſchweizeriſchen Bundesrat
eine Verbalnote gerichtet weil Jacques Jaeggläi von Beruf
Zauberer auf Axenſtein in Gegenwart deutſcher Kurgäſte Kaiſe
Wilhelm II beleidigt habe Jaeggli ein Schweizer hat be
einer Produktion geſagt Sagen wir lieber Wilhelm denn
der II Jaeggli den die Behörden des Kantons Schwyz verhörten bat unter Thränen man möcht
doch dem Zwiſchenfall keine Folgen geben Dieſes ge
ſchah Der Schritt des deutſchen Geſandten erregt hier wie man
dem Berl Tgbl telegraphirt großes Aufſehen

Frankreich
Paris 9 Oktober Die opportuniſtiſchen Abge

ordneten werden nächſte Woche zuſammentreten um über di
Lage zu berathen Sie wollen für Briſſon als Kammer
Präſidenten ſtimmen die Radikalen für Floquet die liberal
Union zuerſt für Say dann für Briſſon

Londoner Berichten zu Folge glich Boulanger s Abreiſe
nach Jerſey einer förmlichen Flucht weder Rochefort noch
Dillon waren bei der Einſchiffung anweſend Die engliſche R
gierung ſoll Boulanger bedeutet haben ſich in Jerſey ruhig z
verhalten widrigenfalls ſeine Ausweiſung erfolgen werde Die
hieſigen Boulangiſten ſind mit der Ueberſiedelung des Generals
ſehr unzufrieden

Prinz Ludwig Napoleon der Bruder des Thron
prätendenten Viktor Napoleon wird wie es heißt im November
in die ruſſiſche Armee eintreten

Spanien
Madrid 9 Oktober Aus Tanger liegen heute folgende

Meldungen vor Der Sultan ſetzte ſeine Abreiſe auf den
Donnerstag feſt Zur Sühnung der Plünderung des ſpaniſchen
Schiffes Miguel Tereſa durch Riffpiraten bei Alhucemas haben
die marokkaniſchen Forts die ſpaniſche Flagge ſalutirt Ein
Neger aus dem Gefolge des Sultans beleidigte den ſpaniſchen
Militärattachee Der marokkaniſche Miniſter begab ſich ſofort
zu dem Beleidigten bat um Entſchuldigung und verſprach den
Schuldigen zu züchtigen

England
London 9 Oktober Die Morgenblätter drücken ihr

größte Befriedigung über die Begrüßung der engliſchen Kanal
flotte durch den Kaiſer Wilhelm in Kiel aus Die Mor
ning Poſt meint die Reiſe des Kaiſers als eines britiſchen Ad
mirals nach Kiel ſei ein Beweis der Freundſchaft Deutſchland
für England und markire eine befriedigende Epoche der Beziehungen
zwiſchen eng verbündeten Staaten Der Daily Telegraph findet
darin ein Zeichen aufrichtiger Herzlichkeit zwiſchen den blutsver
wandten Königsfamilien und den ſtammverwandten Nationen
Die geſammte Preſſe ſieht dagegen in der Reiſe des Czaren nach
Berlin lediglich einen pflichtſchuldigen Gegenbeſuch welcher po
litiſch be deutungslos ſei

Die Daily News veröffentlicht einen langen Bericht ihres
nach Kaneag geſandten Korreſpondenten welcher die Athener
Meldungen der engliſchen Blätter über das Schreckens
Regiment auf Kreta vollauf beſtätigt Schakir trat zuerſt
milde und gemäßigt auf aber er änderte ſeinen Ton ſobald di

ſelben ihre neuen Entdeckungen mit erklärte ihre Ueber
zeugung daß Alex einer vortrefflichen Familie entſtammen
müſſe und drückte die Hoffnung aus daß ſie eine angenehme
Stellung finden würde

Nun ich weiß gerade nicht ob es einem Mädchen von
ihrem vornehmen Weſen und ihrer auffallenden Schönheit
ſo leicht werden wird ſich durch die Welt zu bringen wenn
ſie arbeiten muß ſagte die Wirthin Armes junges Ge
ſchöpf Jch habe mir s gleich gedacht daß ſie keine Mutter
hat Jch begreife ihren Vater nicht ein ſo juuges unſchul
diges Weſen allein in die Welt ziehen laſſen Es iſt rein
barbariſch

Alex benutzte Frau Korns längere Abweſenheit um ihre
Pläne zu überlegen Wie konnte ſie zur Durchführung
ihrer Aufgabe gelangen Wenn ſie nur in irgend einer
Eigenſchaft in Schloß Heldenberg Fuß faſſen könute könnte
ſie vielleicht einen Schlüſſel zu dem Geheimniß finden
welches zu löſen ſie gekommen war Aber der Marquis
war nicht verheirathet Sie konnte weder als Erzieherin
noch als Geſellſchaftsdane in ſein Haus gehen Als
Dienerin hinzugehen war gleichfalls eine Unmöglichkeit
T Gedanke zuckte in ihr auf der ſie vor Erregung zittern
machte

Es hieß daß der Marquis von Heldenberg mit der
Prinzeſſin Viktorine von Klippenburg ihrer eigenen Mutter
der geſchiedenen Frau ihres Vaters verlobt ſei Prinzeſſin
Viktorine war jetzt in Klippenburg Der Marquis beſuchte
ſie faſt täglich Ein Aufenthalt in Klippenburg wäre faſt
ſo gut wie einer in Heldenberg Und obgleich Alex jetzt
keinerlei Argwohn mehr hegte daß der gegenwärtige Marquis
mit dem Morde irgendwie in Verbindung ſtand fühlte ſie
doch daß ſie um ihre Aufgabe erfolgreich durchzuführen
ſeinen Charakter ganz genau kennen lernen müßte

dem Marquis von Heldenberg anfangen Wenn ſie mir
alle unſchuldig erſcheinen will ich eine andere Löſung des
Räthſels ſuchen Jch muß den Mörder finden und ich
glaube die Vorſehung wird mich führen

Sie überlegte lange und ängſtlich Wie konnte ſie Zu
tritt nach Klippenburg erlangen Konnte ſie eine dienſtliche
Stellung bei der Prinzeſſin Viktorine ihrer eigenen Mutter
annehmen ohne ihre Identität zu verrathen Konnte ſie ihre
Pflichten getreulich erfüllen ſo lange ſie beſtändig das ihrem
Vater zugefügte Unrecht vor Augen hatte Dieſe beiden
letzten Fragen beantwortete ſich ſich faſt bejahend Kein
ſelbſtſüchtiger Gedanke nicht einmal die Liebe für den jungen
Grafen von Königshof ſollte ſie ihrer heiligen Aufgabe ab
wendig machen

Vielleicht iſt der rechte Weg der beſte ſagte ſie für ſich
Wie wenn ich zur Prinzeſſin Viktorine ginge nicht einmal

in meinen Gedanken will ich die Frau die meinen Vater
in ſeiner großen Schmach und Noth verließ und als er zum
Tode verurtheilt war um eine Scheidung von ihm anſuchte
nicht einmal bei mir ſelbſt will ich ſie Mutter nennen
nie niemals Was immer die Zukunft für mich enthalten
mag ſie kann keinen Platz in meinem Herzen haben Aber
wenn ich zu ihr ginge und ſie um Arbeit bäte ohne meine
Identität zu verrathen könnte ſie mir einen Platz in ihrem
Hauſe geben und ich fände vielleicht Gelegenheit den Marquis
zu ſtudiren

Wenn ich Muth dazu faſſen kann werde ich vielleicht
morgen zu ihr gehen Um Papas Willen kann ich es thun

XIV
Eine neue Jdee

Es wurde kühl und rauh als der Abend vorſchritt Alex
ließ Feuer in ihrem Ofen anmachen und ſaß in einem Lehn

Jch werde nach der Reihe alle Zeugen die gegen meinen
Vater orſchen dachte ſie und ich will beit

ſtuhl vor demſelben tief in ihre Gedanken verſunken Frau
Korn zündete eine Wachskerze an und ſtellte ſie hinter ihre
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Nr 170 Freitagm h etürkiſchen Truppen alle wichtigen Punkte beſetzt hatten Tauſende
von Kretenſern wurden ohne Angabe der Gründe verhaftet und im

Gefängniſſe grauſam behandelt Der Korreſpondent fürchtet dieſe
Zuſtände würden anhalten bis eine ſtarke freie Macht ſich ein
miſcht

RNußland
Petersburg 9 Oktober Der Aſtrachanski Weſtnik iſt

wegen ſeiner freimüthigen Aeußerungen gegen das Tolſtoiſche Re
formprojekt auf zwei Monate ſuspendirt

Hieſige Privatbanken verweigern die Annahme der neuen
Fünfundzwanzig Rubelſcheine da viel nachgemachte
zirkuliren

Orient
Belgrad 9 Oktober Jn von der Regierung unabhängigen

Kreiſen verlautet Paſitſch werde doch zum Präſidenten der
Skupſchtina ernannt werden ſtha ſoll über die bisherr herr
ſchende Beſorgniß derſelbe würde die dynaſtiſche Frage auf Um
wegen dadurch aufwerfen daß er eine Art allgemeiner Amneſtie
durchſetzen wolle bernhigende Zuſicherungen gemacht haben es
ilt dagegen in denſelben Kreiſen als ſicher daß in dem eigenen
ager der Radikalen eine von Katitſch geführte Oppoſition
ehe wird die gegen den Parteidespotismus des Paſitſch ſich

auflehnt

Sofia 9 Oktober Prinz Ferdinand iſt geſtern Abend
mit kleinem Gefolge mittels des Orient Expreßzuges nach Eben
thal gereiſt um ſeine Mutter zu beſuchen Jn einem an das
Volk gerichteten Aufruf ernennt der Prinz gemäß Artikel 19 der
Verfaſſung den Miniſterpräſidenten Stambulow zum
vertreter Der Prinz reiſt incognito und wird 14 Tage weg
bleiben

Lokales
Halle den 10 Oktober 1889

Unſere geehrten Leſer und Jnſerenten finden an der Spitze
der vorliegenden Ausgabe des General Anzeiger eine Aufſtellung der
täglichen Verbreitung unſeres Blattes an deſſen ſtändige Abon
nenten in Stadt und Kreis Dieſe Aufſtellung iſt hergeſtellt auf
Grund der Namensliſten unſerer Leſer die Angabe der Zahl der
auswärtigen Poſtabonnenten geſchah laut Poſtliſte Wir bitten
unſere Leſer und Jnſerenten ſich aus unſerer Aufſtellung über die
ausgedehnte Verbreitung unſeres Blattes zu orientiren indem wir noch
beſonders betonen daß der General Anzeiger in allen Schichten
der hieſigen und ländlichen Bevölkerung Eingang und freundliche Auf
nahme gefunden hat

b Vierter kommunaler Wahlbezirksverein Jn der geſtern
erfolgten Monatsverſammlung trat man in der Trottoirangelegenheit
den Ausführungen des Haus und Grundbeſitzervereins ſowie den mit
dieſen ſich deckenden Anſichten der ſtädtiſchen Trottoirkommiſſion bei
daß die Trottoire erſtmalig auf Koſten der Hausbeſitzer herzuſtellen
weitere Aenderungen aber von der Kommune zu tragen ſeien indem
die letzteren größtentheils im Intereſſe Dritter geſchehen und der ein
elne Hausbeſitzer dadurch ſchwer belaſtet werde Es ſei vorgekommen
aß für manche Grundſtücke die Umlegung der Trottoire bereits drei

Mal beliebt wurde Bei der Beſprechung über die Stadtverordneten
wahlen ſtimmte man dem Vorgehen des Vorſtandes zu daß der Verein
unter Berückſichtigung ſeiner Wünſche mit den übrigen kommunalen
Vereinen gemeinſam in die Wahlvorbereitungen trete Mit den bereits
gemachten Vorſchlägen hinſichtlich der Kandidaten für die erſte und
zweite Wählerabtheilung erklärte ſich die Verſammlung einverſtanden
Von den zahlreich vorgeſchlagenen Kandidaten für die dritte Abtheilung
im 4 Bezirk wurde mit überwiegender Majorität Herr Wagenfabrikant
Rauſch zur Wiederwahl und Herr Gaſtwirth Neſſe zur Neuwahl
normirt

Kynologiſcher Verein Jn der geſtern ſtattgehabten Sitzung
waren eine Ulmer und eine deutſche Dogge beide von kräftigem Bau
ausgeſtellt Zur Beſprechung kamen das Coupiren der Hunde und die
Abſchaffung der Maulkörbe Letztere ſollen zur Förderung der Tollwuth
beitragen und in verſchiedenen Städten abgeſchafft ſein

Der Krieger Verſicherungs Verein hielt am Dienstag ſeine
ordentliche General Verſammlung ab Bei der Wahl des Vorſtandes
wurden gewählt die Kameraden Pitzner Vorſitzender Bierwerth
Schriftführer Mädicke Kaſſirer und Kuhnt Heyroth Max als
Stellvertreter zu Beiſitzern die Kameraden Müller Schwarzkopf
Scharlach und Mertin

Abendnnterhaltung Zum Beſten des Kriegerwaiſenhauſes
Römhild veranſtalten die hieſigen Kriegervereine am 20 d M
im Neuen Theater eine Abendunterhaltung

Darlehnsunterſtützungskaſſe Jn der Hauptverſammlung der
Freiwilligen Feuerwehr wurde beſchloſſen eine Darlehnsunter
ſtützungskaſſe zu gründen aus welcher die Mitglieder in Krankheits
oder Unglücksfällen Darlehne erhalten ſollen

Turnhalle Der ſchon längſt gehegte Wunſch des Turnver
eins Ule ſich durch Erbauung einer Turnhalle ein eigenes Heim
zu gründen iſt wie in der Hauptverſammlung mitgetheilt wurde ſeiner
Erfüllung näher gerückt Nächſten Sonntag erhält der Verein den
Beſuch von Mitgliedern des Turnvereins der Südoſt Vorſtadt Leipzig

Stell

r Ernte Ergebniſſe Der Reichsanzeiger veröffentlicht in
ſeiner heutigen Nummer die Ergebniſſe der diesjährigen Ernte in der
preußiſchen Monarchie Hinſichtlich des Regierungsbezirks Merſe
burg wird Folgendes mitgetheilt Faſt durchgängig hat das Winter
und Sommetrgetreide unter anhaltender Trockenheit gelitten und die
ſogenannte Nothreife erhalten Selbſt da wo anſcheinend eine normale
Ernte auf dem Halme geſtanden waren die Körner klein und nur
mangelhaft ausgebildet Ganz beſonders gilt dies von Roggen und
Weizen Auch die Gerſte iſt im Körnerertrage zurückgeblieben während
Hafer relativ am günſtigſten gelohnt theilweiſe ſogar eine befriedigende
Ernte ergeben hat Der Strohertrag iſt faſt allerorts gering Jm
Allgemeinen iſt die Getreideernte im hieſigen Bezirk weit hinter einer
Mittelernte zurückgeblieben Die Oelſagatenernte iſt auch gering ausge
fallen da die Blüthe durch den Glanzkäfer ſehr gelitten hat Die Heu
ernte war größtentheils befriedigend zum Theil gut die Grummeternte
dagegen überwiegend gering Der zweite Schnitt vom Klee iſt meiſt
ausgefallen Die Kartoffelernte wird im Allgemeinen über mittel ſtehen
während die Zuckerrüben zurückgeblieben ſind und einen nur mäßigen
Ertrag verſprechen Der Zuckergehalt iſt ein hoher Alle vorhandenen
Obſtarten haben an Güte und Gewicht eingebüßt wogegen der Wein
bei gutem Anhang ſich vorzüglich entwickelt hat

Anklage wegen Hehlerei und Diebſtahls Am 24 d M
findet vor der hieſigen Strafkammer die Verhandlung gegen die
Schüler des Gymnaſiums welche vor einiger Zeit dürch ihren
nicht eben zu billigenden Lebenswandel von ſich reden machten ſtatt
Angeklagt ſind in der Sache zuſammen 18 Perſonen daruter 8 Schüler
ein junges Mädchen eine Frau ein Dienſtmädchen ein Bureaubeamter
und ein Schloſſerlehrling

Jumer hübſch friedlich Der Maurer S in der Thalgaſſe
lebte mit ſeinen andern Hausgenoſſen in Unfrieden Als er
wiederum Skandal anfing wollte ihn der dort wohnende Arbeiter M
durch Stockſchläge zur Ruhe bringen Die Hiebe wurden aber ſo ſtark
qusgetheilt daß S nicht unerheblich am Arme verletzt wurde und wohl
längere Zeit arbeitsunfähig ſein wird

Verhängnißvolle Ohrfeige
am verfloſſenen Sonnabend das aus Trotha gebürtige Dienſtmädchen
eines Gaſtwirths in recht ungehöriger Weiſe gezüchtigt Das Mädchen
hatte eine Quantität Fett im Ofen verbrennen laſſen und erhielt dafür
von Seiten des Dienſtherrn eine ſchallende Ohrfeige Leider war dieſe
ungeeignete Art der Züchtigung von recht üblen Folgen indem das
Trommelfell des linken Ohres zerplatzte und das Mädchen
auf dem letzteren das Gehör verlor Die anſcheinend im Jähzorn ver
abreichte Ohrfeige kann dem betreffenden Gaſtwirth unter den ob
waltenden Umſtänden recht theuer zu ſtehen kommen wenngleich auch
eine Heilung des verletzten Sinneswerkzeuges wohl zu erwarten ſteht

Unfalls Chronik Der Arbeiter H von hier gerieth
geſtern als er an der Bohrmaſchine beſchäftigt war in das Getriebe
derſelben und wurde an einer Hand ſchwer verletzt Jn einer hie
ſigen Maſchinenfabrik kam ein Kupferſchmied ſchwer zu Schaden indem
er beim Umbiegen eines Rohres unter einen umſtürzenden hölzernen
Vock gerieth und eine Verletzung des linken Knies davontrug

Zu Tode geſtürzt Die ſonſt ruhige Zinksgartenſtraße war
heute in früher Morgenſtunde der Schauplatz eines ſchaurigen Er
eigniſſes Die in dem Grundſtücke Nr 8 in Dienſten ſtehende
16 Jahre alte Tochter der Wittwe Ch von hier wurde gegen 6 Uhr
mit zertrümmerter Schädeldecke todt auf dem Trottoir vor dem
Grundſtück aufgefunden lag zerſtreut umher ein Theil
war an dem Hauſe hinauf geſpritzt Das Mädchen hatte ſich aus einem
Bodenfenſter drei Stock hoch herab geſtürzt und fand ſo den ge
ſuchten Tod Körperliche Leiden zu denen ſich in den letzten Tagen
Tiefſinn geſellt hatte mögen die Veranlaſſung zu dem traurigen
Schritte geweſen ſein

Rohheit Ein beiſpielloſer Akt von Rohheit kam vorgeſtern im
benachbarten Mötzlich vor Dort wurde der Schneider M im Streite
mit einem Schäfer von dieſem mit einer Miſtgabel bedroht und erhielt
ſchließlich damit einen Stich in den Kopf Die hierdurch hervorgerufene
Verletzung hätte leicht den Tod des Mannes herbeiführen können da
ein Zinken der Gabel in der Gegend der Schläfe eindrang

Fort war der Rock Ein hier zugereiſter Arbeiter ſchlug ſein
Nachtlager aus Mangel an Schlafſtelle auf einer Bank in der Pro
menade auf und benutzte als Decke ſeinen ausgezogenen Rock Der
Schlaf muß aber ziemlich feſt geweſen ſein denn als der Arbeiter er
wachte war der Rock verſchwunden

Jm nahen Gutenberg wurde

Das Gehirn

Therater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Aus dem Bureau des Stadttheaters wird uns

geſchrieben Verſchiedentliche Jndispoſitionen unter den Mitgliedern
haben eine weſentliche Veränderung des Repertoires zur Folge gehabt
Heute Abend geht zum letzten Mal Lindau s Luſtſpiel Die beiden
Leonoren in Scene und am Freitag Abend erſcheint Mozart s Oper

Figaros Hochzeit mit Frl Geutz vom Stadttheater zu Cöln als Gaſt
auf Engagement in der Rolle der Suſanne Am Sonnabend wird
die beliebte Geſangspoſſe Pechſchulze neu einſtudirt in Scene gehen
Pechſchulze gehört zu den guten Poſſen des älteren Repertoires und

wird immer gerne geſehen Da Herr Staeven von ſeiner Jndis
poſition hergeſtellt iſt ſo wird der Künſtler am nächſten Sonntag in
der Titelrolle des Tannhäuſer erſcheinen um ſein Können im Fach
der eigentlichen Heldentenor Partien vor eine endgiltige Entſcheidung
zu bringen
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FTelegramme und letzte Narhrichten
Wolffs telegr Correſpondenz Bureau

Kiel 9 Oktober Abends Der Kaiſer nahm heute Abend
6 Uhr an dem zu Ehren der Offiziere des britiſchen Geſchwaders
im Kafino der Marine Offiziere ſtattgehabten Diner Theil Als
um 7 Uhr die kaiſerliche Standarte auf dem Schloßthurm ein
gezogen wurde ſalutirten die engliſchen Schiffe Abends fand eine
geſellige Vereinigung in der Marine Akademie ſtatt zu welcher
auch die Offiziere des britiſchen Geſchwaders geladen waren Der
Laiſer begab ſich um 9 Uhr nach der Marine Akademie Jn den
Straßen herrſchte ein lebhaftes Treiben vom engliſchen Ge
ſchwader waren zahlreiche Mannſchaften beurlaubt Abends 11
Uhr reiſte der Kaiſer nach Berlin zurück

W B Schweidnitz 10 Oktober 10 Uhr 55 Min
Vorm Jn dem Schwurgerichtsprozeſſe gegen die Theil
nehmer der am 14 Mai begangenen Ausſchreitungen auf
ver Glückhilf und Friedens Hoffnung Grube wurde
heute Nacht das Urtheil gefällt Wegen ſchweren Landfrie
densbruchs wurden Poppe zu 2 Grüttner und Toelg zu
2 Jahren Zuchthans und 3 Jahren Ehrverluſt 21 Ange
klagte unter Annahme mildernder Umſtände zu Gefängniß
von L bis 3 Jahren verurtheilt Wegen einfachen Land
friedensbruchs wurden 14 Angeklagte mit Gefängniß von
1 is L Jahren beſtraft

W B Freiſing 10 Oktober 10 Uhr 25 Min Vorm
Der Erzbiſchof von München Freiſing Steichele iſt Nachts
geſtorben

Rom 9 Oktober Die Riforma ſchreibt mit Bezug auf
die Reiſe des Czaren Der Beſuch des ruſſiſchen Kaiſers in
Berlin werde zweifellos den friedlichen Charakter des gegen
wärtigen Moments erhöhen ohne jedoch die Stellung der einzelnen
europäiſchen Großmächte im Voraus zu beeinfluſſen wenn die
unhaltbare europäiſche Lage endlich gebieteriſch zu einer Löſung
drängen werde Zum Crispi ſchen Programm Banket in
Palermo ſind bereits gegen 150 Senatoren und Deputirte
angemeldet

Der Czar auf der Reiſe
W B Kopenhagen 10 Oktober 83 Uhr 5 Min Vorm

Der Czar ift von der Czarin dem Großfürſten dem dä
niſchen Königspaare und der Prinzeſſin von Wales zum
Bahnhof geleitet von Fredensborg um II Uhr Nachts

Voſedtzagen gereiſt wo er ſich an Bord der Derſchawa
egab

D

Halle 10 Oktober Heute früh gegen 5
einem Magenleiden nach längerer ſchmerzvoller
berühmte Archäologe unſerer Univerſität Herr
Heydemann

Rom 9 Oktober Abends
einkommens zwiſchen Rußland
heute durch den ruſſiſchen Bevollmächtigten

Uhr ſtarb an
Krankheit der
Profeſſor Dr

Die Grundzüge des Ueber
und dem Vatikan ſind

Jswolski und den
Kardinal Staatsſekretär Rampolla unterzeichnet worden Es
werden wahrſcheinlich fünf Biſchöfe durch die Propaganda ernannt
werden

i g a 1Rlarlktberiuht
Halle a den 10 Oktober 1889

Eier pro Mandel 6,90 1,00 Mk
Butter pro Pfund 1,30 1,40
Rothe Rüben pro Mandel 35 4
Blumenkohl pro Kopf 0,40 0,35
Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 x
Kohlrabi pro Mandel 0,30
Zwiebeln pro 5 Liter 0,40 0,45Sellerie pro Mandel 1,00 1,50
Weiß Kohl pro Mandel 1,70 50
Weintrauben pro Pfund 60,25
Aepfel pro Mandel 0,30 0

Der Markt war mit fetten Gänſen und Enten gut beſetz

e n a S Verliner Börfe
Donnerstag den 10 Oktober 1889

Anfangscourſe

Kredit 163,70 BVochum Guß 231,7Franzoſen 100,80 Hibernig 195Lombarden 54,90 Marienburg Mlawka 67
Disconto Commandit 286,80 Oſtvreuß Südbahn 94,75
Darmſtädter Bank 174,75 Dux Bodenbach 228,9
Dresdner Bank 166,40 Elbethal 94,75
Handels Geſellſchaft 193,60 Gottharditbahn 188,9
Nationalbank f D 146 Warſchau Wien 205
Internationale Bank 126,40 Nordd Lloyd 182
Dortmunder Union 1214,10 40 Ungarn 86
Laurahütte 168,40 Ruſſiſche Noten 211

Tendenz feſt

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am A Oktober

Zunächſt uoch Fortdauer des veränderlichen mäßig warmen
Wetters mit Neigung zu Niederſchlägen

junge Herrin auf einen Tiſch Sie wollte ſich eben wieder
geräuſchlos und beſcheiden entfernen als Alex leiſe weiche
Stimme ſie zurüchkhielt

Kommen Sie und ſetzen Sie ſich zu mir her Mar
garethe ſagte ſie ſehr freundlich Jch fühle mich heute
Abend einſam Kommen Sie und erzählen Sie mir etwas
von Jhren Erinnerungen aus dem Schloß Heldenberg

Sehr geſchmeichelt rückte ſich Frau Korn einen Stuhl in
die Kaminecke indem ſie ſagte

Seit dem großen Trauerſpiel hat in Heldenberg ſich
nichts mehr ereignet was dem an Jntereſſe gleich käme
Fräulein Haben Sie davon ſchon etwas gehört

Ja ich habe davon gehört antwortete Alex ernſt aber
vielleicht erzählen Sie es ausführlicher Jch möchte die Ge
ſchichte gerne von Jhnen hören Margarethe

Recht gerne Von meinem Munde muß die Erzählung
größeres Intereſſe haben wenn man noch ſo viel darüber
geleſen hat Jch war Kammerfrau bei der alten Marquiſe
von Heldenberg der Mutter der beiden Brüder von denen
der Eine ermordet wurde und der Andere als Mörder an

geklagt war erAlex nickte zum Zeichen daß die Erklärung ſie intereſſire
Fran Korn rückte ſich auf ihrem Platze zurecht und fuhr fort

Meine Herrin war ſchon alt als ſie ſtarb ich konnte
aber im Schloſſe verbleiben Bald darauf brachte der junge
Baron Stillfried von Heldenberg der jüngere Bruder des
Marquis ſeine Braut heim Die junge Baronin brachte
eine franzöſiſche Kammerfrau mit die ſie uoch jetzt hat und
ich bekam eine andere Stelle im Hauſe Der Marquis war
lahm und ſo ſehr reizbar und launenhaft daß ich mich immer
wunderte wie Jemand mit ihm auskommen konnte Er
hatte eine Herzenstäuſchung erfahren und das ſowie ſeine
Lahmheit machten ihn zum großen Menſchenfeind Er hatte
as abſcheulichſte Temperament das mir je bei einen Menſchen
vorgekommen war Er war rachſüchtig und grauſam und

beſaß mehr Feinde in der Umgebung als irgendwie ein
Menſch in der Grafſchaft

Alſo hatte er viele Feinde
Ja Fräulein mehr als genug verſetzte Frau Korn

Hoch und Nieder haßte ihn oder konnte ihn wenigſtens
nicht leiden Er hatte erklärt daß er nie heirathen werde
und daß dann ſein jüngerer Bruder Baron Stillfried ſein
Erbe ſei Man hielt allgemein ſehr viel auf Baron Still
fried nicht nur ob ſeiner Ausſichten für die Zukunft ſondern
weil er der beſte und liebenswürdigſte junge Mann war
den Sie ſich vorſtellen können Fräulein Er war ſchön wie
ein Bild hatte eine wahrhaft königliche Geſtalt und ganz
unvergleichbare dunkelblaue Augen Jch habe mich heute
immer beſonnen an wen Sie mich erinnern Fräulein und
nun weiß ich s Sie ſehen aus wie die Heldenbergs und
ſind dem Baron Stillfried ſehr ähnlich

Das ſcheint ſehr ſonderbar ſagte Alex kurz
Ja die Heldenbergs ſind eine der ſchönſten Familien

im Königreiche Jch habe das tauſende Male ſagen gehört
Aber ſolche ſeltſame Aehnlichkeiten pflegen vorzukommen
Baron Stillfried hatte ſich in die junge Tochter des Her
zogs von Klippenburg verliebt Wenn er keine anderen Er
wartungen als die eines gewöhnlichen jüngeren Sohnes ge
habt hätte hätte ihm der Herzog die Hand ſeiner Tochter
wohl verweigert aber er war der erklärte Erbe des Marquis
und der Beſitzungen und der Herzog willigte daher in die
Verbindung Baron Stillfried brachte ſeine junge Braut
nach Schloß Heldenberg und lebte dort drei Jahre als der
künftige Herr angeſehen und ſeine junge Gattin herrſchte
wie eine Fürſtin Die kleine Baroneſſe Konſtanze wurde in
dem Schloſſe geboren das reizendſte Kind das Sie ſich
nur vorſtellen können Fräulein und wenn ſie gelebt hätte
wäre eine ſeltene Schönheit aus ihr geworden

Alex lächelte trotz ihrer Trauriggen Es war ihr eine
ſonderbare Empfindung ſo von ſich ſe hen zu hören

Der alte Herzog war ebenſo eigenſinnig und wider
ſpenſtig wie der lahme Marquis Sie verfolgten verſchiedene
politiſche Richtungen und einmal kam es zwiſchen den Beiden
zu einem heftigen Streite Der Marquis wollte ſich an
dem Herzog in ſeiner Tochter rächen warb um die Tochter
eines verarmten Adeligen und wurde
Verlobung wurde vollſtändig geheim gehalten bis
Marquis eines Abends ſeinen Bruder und deſſen junge
Gattin in die Bibliothek berief und ihnen vor Zeugen ſagte
daß ſie am nächſten Tage das Schloß verlaſſen müßten in
dem er eine junge Gattin heimbrächte Er befahl der
Prinzeſſin Viktorine zu ihrem Vater zurückzukehren und ihm
zu ſagen daß ihr Gatte keinerlei andere Erwartungen für
die Zukunft habe als die eines jüngeren Sohnes
meiner Eigenſchaft als Stubenmädchen war ich während
dieſer Szene eben damit beſchäftigt das Feuer im Kamin
der Bibliothek anzufachen und ſo hörte und ſah ich Alles
ohne daß Jemand von mir Notiz genommen hätte Baron
Stillfried gerieth in heftige Aufregung und ſtieß in ſeinem
Zorn Rachedrohungen aus Das war ein furchtbarer Auf
tritt Fräulein und Frau Korn ſchauderte VBis in meine
Todesſtunde kann ich ihn nicht vergeſſen

Sie beugte ſich hinab warf friſche Kohlen in den Kamin
und blieb einige Minuten in tiefen Gedanken ſitzen Jhre
Stimme war leiſer als ſie wieder zu ſprechen anhub und
ſcheues Entſetzen klang aus ihrem Ton

Jn dieſer Nacht Fräulein wurde der Marquis in ſeinem
Bette ermordet Am nächſten Morgen wurde Baron Still
fried der Gute Heitere Schöne des Mordes ange
klagt verhaftet Es wurde eine Unterſuchung eingeleitet
und die Beweiſe gegen ihn waren geradezu erdrückend

on an Jaugenominen Die
Der

Fortſetzung folgt
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Mein Lager bietet eine enorm grosse Auswahl von

e le o en
Gustav Fuchs Grosse Steinstrasse Nr 64

Lleiderst offen
Alle Stoffe gebe ich zu besoncders billigen Preisen ab

KE äglich gehen zur Ergänzung des Lagers DD er eil e ein
Die übersichtlichsten Mustercollectionen stehen zu Diensten

Ich mache noch ergebenst darauf aufmerksam dass ich alle übrigen bisher geführten Artikel zu spott billigen Preisen ausverkaufe und zwar
e Herbst und Wintermäntel Buckskin Ueberzieherstoffe Möboelstoffe Teppiche Gardinen und noch viele andere Sachen

Nr 170

Vom einfachsten bis elegantesten Genre

Geſchäſts E röffnung
Meinen werthen Freunden und Gönnern ſowie einem geehrten Publikum von Halle und

Umgegend die ergebene Anzeige daß ich m 202 eine

Bin nach Halle zurückgekehrt

SDr med Quadſſieg
Spezialarzt f Kinderkrankheiten

Rathhausgasse 13

ſelbſt übernommen habe
zu führen
welches

Sſrſbügfer Fanfen
Lerikn alt u neu

A G Lutsche Schulbuchhandlung
2996 Sophienſtraße 3

Darſ Koch s berühmter Nähr
zwieback giebt den Kinder geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den
Kinderkrankheiten

Dieſelben ſind zu haben einzeln u in
Packeten bei Carl Koeh Herrenſtraße 1
u in den bekannten Verkaufſtellen 7 2f

Meinen werthen Freanden Vetgnnten und Rachborn die ergebene Mittheilung vo h 3 mit

heutigem Tage mein in der Bahnhofſtraße No 20 belegenes

Reſtaurant ſowie Logirhaus
Es wird mein Beſtreben ſein nur gute Speiſen und Getränke

Meine werthen Freunde und Gäſte nochmals
ſie mir in meinem alten Lokale zum Hufeiſen bewieſen habe

mein neues Geſchäft übertragen zu wollen Empfehle einem reiſenden Publikum meine fein
eingerichteten Logirzimmer von 1 Mk an

Halle den 7 Oktober 1889

Richard Tngrertb

herzlich dankend für

Achtungsvoll

S

Pn Brod und Weißbäckerei rnbringt seine Sguter T e
rn Aut eröffnet habe Jndem ich bitte mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen zeichne Zur Anfertigung aller Arten

2 3004 Hochachtungsvoll Inschriften Firmen Schildermalereien in nur guter AusVp en führung und pilligeter Preis
stellung empfiehlt sich

A H fHleinze
Maloer

Gr Schlamm A4
Häündels Geburtshaus

B Lerche
Mechaniker4 5 Ia IIe a

y S Gr Klausſtr 12
empfiehlt Familien und

Handwerker

Rähmaſchinen

aus hervorragenden Fabriken b billigſter
Preisſtell Mehrj Gar Repar prompt
u billig Erſatztheile Nadeln Oel c c

das Wohlwollen
bitte ich dasſelbe auch auf

13005

Geschüäfts V eriegung
Meinen werthen Kunden und Gönnern die ergebene g daß ich mein

Hukbeſchlag und Wagenbau Geſchäft
von Kellnergaſſe 9 nach r Merſeburgerſtraße 122 W verlegt habe
Um weiteres Wohlwollen bittend zeichnet hochachtungsvoll

F Wachsmuth Schmiedemeiſter
Zugleich empfehle ich mich den Herren Oekonomen zur Anfertigung und

Reparatur von Ackergeräthſchaften

Erlaube mir mein neu errichtetes

Barbier und Haarſchneide Cabinet
2980

Schlamm 10
Benutzung ergebenſt zu empfehlen

Paul Schöne Gr
zur gefälligen

Staatlich conceſſionirtes 2926
Seminar für Kindergärtnerinnen

Srbunden mit

Penſionat für junge Mädchen
Halle a Laurentiusſtraße 7

Aufnahmen finden noch bis zum 20 Oktober er ſtatt Näheres durch

die Proſpekte Lina Sellheim

Gr Seine 16 gegenüber Café r

früher am Markt

e Teppiche Portieren Wachs
S läufer Tischdecken Reiseclecken
W achstuche Möbelstotffe Schlaf
u Pferdedecken Matratzendrell

nur beſte Fabrikate in reicher Auswahl

Linoleum Rixdorf
Alleinige Vertretung für Halle

General Depöt für Loofah Waaren

Zu Engrospreiſen

Feinsten

Astrach Perl Caviar
per Pfund 00

Grosskörn Ural Caviar
per Pfund 50

Helgol KRronenhummer
per 1 Pfd Doſe 40

Engl Mayonnaisensauce
per Glas 40

Amerikan Ochsenzunge
per Doſe von 60 4 50

Oelsardinen p Doſe v 45 Pf
an

Anl in Gelee per 1 Pfd Doſe
10 und 25

Lachs in Gelée ver 1 Pfd
Glas 25

HAnmmer in Gelee p 1 Pfd
Glas 25

Rollmops in Senfsauce p
Glas 10 Stück 50 Pf

Russ Sardinen per Glas 40
und 50 Pf

Christ Anchovis ver Glas
40 und 50 Pf

Delicatess Heringe in
Bouillon Champignons Mixed Pickles
Senf Tomaten undWein Sauce per Doſe 25

Corned Bee
1 Pfd Doſe 2 Pfd Doſe

80 406 Pfd Doſe 14 Pfd Doſe
75 50e wſi Pfd

offerirt s3018

S P olIIa,K
I ſeipzigerſtr I

Germania Schmalz
à Pfund 60 Pf

reines Schweinefett feinſt Qualit
Hamburger Schmalz

2 Pfd 50 Pf
offerirt

r
Ernst Mertens
Laurentiusſtraße 1

T ort T71 W orO C cAloe ran s Restaurant
Mühlgraben 11

Schneidige sückdeutsche Damenbeclienung
Unterhaltungsmusik von der Hauskapelle 2960

Restaurant zur Reichskrone
Reilſtraße 130

Einem geehrten Publikum werthen Nachbarn und Bekannten die ergebene
Mittheilung daß ich mit heutigem Tage nein neurenovirtes Reſtau rant wieder ſelbſt
übernehme Mein eifrigſtes Beſtreben wird es ſein mit guten Speiſen und ff
Bier von W Rauchktuss aufzuwarten und bitte um gütigen Zuſpruch

Hochachtungsvoll r nst erre
ReſtaurantUeb ernahme

Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige daß ich das

Restaurant zur Abreohthallg
T Albrechtſtraße 19

übernommen habe Jch werde ſtets bemüht ſein auf nur gute Speiſen und Ge
tränke ſowie aufmerkſame Bedienung zu halten Auch empfehle mein Vereins
zimmer ſranz Billard Bitte um gütigen Zuſpruch

3983 Achtungsvoll Franz Werner

Verein Frohe Hoffnung
Unſer Stiftungsfeſt findet nicht wie bereits mitgetheilt Sonntag den 13 d

Mit e beſonderer Umſtände halber ſchon

e Sonnabend den 12 Oktobern Denen Theater ſtatt wovon wir hiermit Freunde und Gönner des W

in Kenntniß ſetzen

Der Vorstancdl
Freitag den II d Mts Abends 9 Uhr

Extra V ersannnmnnlunn
der freien Vereinigung ſelbſtſt Barbiere Friſeure und Perüchenmather

von Halle a S und Umgegend
im Vereinslokal zur Glocke Um pünkliches Erſcheinen bittet 3008

Der Vorſtand

2982

Goldenes Fischehen
Freitag den 11 Oktober 12999großes un achtefeſt

früh 9 ellfleiſchwozu ergebenſt einladet Fr Wunderlich Unterberg 7
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